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Eröffnung des Schuljahres 2017/18: 

2. und 3. Klassen LZG, 2. – 4. Klassen KZG
Liebe Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen und 3. Klassen des Langzeitgymnasiums und der 2. - 4 Klassen des Kurzzeitgymnasiums 
Im Namen der Schulleitung und des Kollegiums heisse ich euch zum neuen Schuljahr  willkommen.  

Besonders herzlich begrüsse ich euch, liebe Maturandinnen und Maturanden. „Welcome back!“, „Soyez les bienvenus!“, „Bentornati!“, „Bienvenidos!“ an der KSM nach eurem Sprachaufenthalten in allen Herren Länder (FR, EN, Australien, Costa Rica, Marokko usw.). Heute beginnt mit dem Maturajahr ein zentraler Abschnitt in eurem Leben zu. Ich drücke euch dafür beide Daumen!

Besonders begrüssen möchte ich auch die neu eintretenden und die wiedereintretenden Schülerinnen und Schüler sowie unsere beiden Gastschüler Diego und Pablo Cottin, welche dieses Schuljahr in den Klassen L3b und K1b verbringen werden. Ich wünsche euch einen guten Einstieg bzw. Wiederenstieg in der Kanti Mentingen! 
Schön, euch alle wiederzusehen und die neuen Gesichter kennen zu lernen! Ich habe mich sehr auf euch alle gefreut!

------------------------------------

Einstieg:

Schuljahreseröffnungsfeier - Was zum Teufel gibt es da zu feiern? 

Dank für musikalische Eröffnung: „Grief of the World“ (Antonia Jochberg, Salome Müller, Zoé Meier)

„The Grief of the World“  ̴  dt. „Der Kummer der Welt“. Grund?
a) Grund 1: Terror und Krieg?

b) Grund 2: existentialistische Idee der Geworfenheit des Menschen in diese Welt, vgl. den berühmten Song der „Doors“: „Riders on the Storm“ (“Riders on the storm/Riders on the storm/Into this house we‘re born/Into this world we’re thrown…“)
c) Grund 3: Liebeskummer (vgl. musikalischer Ausklang „Trapped in Love“ von Sirin Odermatt)

d) Befürchtung = Grund 4: Schuljahresbeginn?  

Denn genau hier beginnt das Problem bereits: „Schuljahreseröffnungsfeier“ - Was zum Teufel gibt es da zu feiern?! Sicher nicht das Ende der Ferien und den Anfang des schulischen Alltags!

„Feier“: 

· „Festliche Veranstaltung anlässlich eines bedeutenden Ereignisses oder eines Gedenktages“ (Duden)
Herkunft: Mhd. „vire“, lat. feriae =Ferien!
· symbolischer Anlass; Anlass den Übergang zu reflektieren, sich gedanklich auf das neue Jahr vorzubereiten; Anlass Gemeinschaft zu erleben; Anlass sich gemeinsam zu einer neuen Etappe des Lebenswegs aufzubrechen  
Davon wird der Hauptteil meiner Begrüssungsansprache handeln.
----------------------------------------

Goethe: Gesang der Geister über den Wassern (Hauptteil)
a) Dafür ausgewählt: „Gesang der Geister über den Wassern“ von Johann Wolfgang von Goethe (1779)

Entstanden während Goethes sechsmonatigem Aufenthalt in Lauterbrunnen im Rahmen seiner zweiten Schweizreise 1779. Goethe schrieb das Gedicht unter dem Eindruck des 300 Meter hohen Staubbachfalls, der im Berner Oberland zwischen Lauterbrunnen und Stechelberg liegt. 

Eines seiner berühmtesten Gedichte, vielfach vertont, u.a. von Franz Schubert 1817

a) Rezitation
b) Interpretation: 

· Seele ̴  Wasser: Vom Himmel kommt es, zum Himmel geht es. Unendlicher Kreislauf.

· Reiner Strahl (2. Strophe) ̴  Reinheit der Seele, Kindheit?
· Unmutiges Aufschäumen (3. Strophe) ̴  heftige Leidenschaften, trübe Verworrenheit, Klippen, an denen die Seele zersplittern kann; Jugend?
· Lieblich dahinfliessender Bach, glatter See (4.Strophe)  ̴  Klarheit, Harmonie, Aufnahme der Bilder der Welt und der ewigen Ideen;  Erwachsenendasein, Alter und Tod?
· Wind (5. Strophe)  ̴  Schicksal

b) Gesamtaussage:

· Mensch ist sowohl Teil der irdischen als auch der himmlischen Welt

· Gedanke der Entelechie  ̴ Wir tragen unser Ziel in uns
· Seele ̴ Wasser
Wind ̴  Schicksal
c) Transfer = 3 Wünsche:

· Von Schicksalsschlägen verschont bleiben, gefährliche Klippen umschiffen, indem ihr vorausschauend und reflektiert handelt  > Kurzum: Ein gesundes, glückliches und erfolgreiches Jahr!
· Persönlichkeitsbildung – Einen weiteren Schritt in eurer Persönlichkeitsentwicklung, auf dem Weg zu euch selbst machen!
· Lernen und Bildung: Viele Momente der Klarheit erleben; Bilder, Ideen und Gedanken aufnehmen und von den neuen Gegenständen und Erfahrungen profitieren, welche das neue Schuljahr für euch bereithält! 
------------------------------------------
Herausforderungen des neuen Schuljahres für die Schule als Ganzes (Schlussteil)
1. Wachstum:

Das Schuljahr 2017/18 wird von den folgenden Eckwerten geprägt sein: 

· Wir begrüssen vier neue Klassen des Kurzzeitgymnasiums (72 Schüler/innen, 26 K, 46 M) und zwei neue Klassen des Langzeitgymnasiums (42 Schüler/innen, 17 K, 25 M). Sie sind wohl heute nervöser und angespannter als ihr. Empfangt sie mit offenen Armen und helft ihnen in den ersten Wochen, damit sie sich gut in die KSM-Gemeinschaft integrieren können!
· Unser Gymnasium wächst von 19 auf 22 Klassen bzw. von 347 auf 399 Schülerinnen und Schüler an. 
· Wir heissen 9 neue Lehrpersonen an der KSM willkommen. Sie werden sich euch gleich selber vorstellen. Bereitet auch ihnen einen herzlichen Empfang.

· Insgesamt unterrichten 63 Lehrpersonen an der KSM und die Schule beschäftigt 80 Mitarbeitende.  
· Engpässe, Ordnung, Sorgfalt, Rücksichtnahme
2.  BYOD – Digitalisierung des Unterrichts
3. Umzug in Neubau 

· Text aus SW von sb und sc vorlesen

c) Projekt „ Zeitzeichen“
„Zeitzeichen“: eine Tonfolge, die in einem Hörfunk- oder Fernsehprogramm eine volle Stunde mit Vorwarnung anzeigt
SJ 2017/18: Ein epochales Jahr in der Geschichte der Kantonsschule Menzingen! Es bringt Veränderung, viel Spannendes und Neues mit sich. Packen wir es gemeinsam an! Ich freue mich auf die gemeinsame nächste Etappe unseres  Bildungswegs! Und ich hoffe, euch geht es ebenso.
Das Schuljahr 2017/18 ist hiermit eröffnet. Ich wünsche euch allen dafür Gesundheit, Elan, Neugier, Freude und Erfolg! 
 ------------------
Ich danke euch für eure Aufmerksamkeit.

Bevor ich das Wort Timo Gültig übergebe, der euch einige Higlights des Schuljahres präsentieren wird und dem ich für die Organisation des Eröffnungstages danke, ist es mir ein Anliegen, auch dem Team des Hausdiensts herzlich zu danken. Sie haben bereits gestern Sonntagnachmittag  begonnen, den Schützenmattsaal von den letzten Spuren der 800 Jahr-Feier der Gemeinde Menzingen zu befreien und für die Eröffnungsfeier einzurichten. Dafür gebührt ihnen ein spezieller Applaus!

------------------

Menzingen,  21. August 2017
Markus Lüdin

Rektor 
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